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ander

Alexander-von-Humboldt-Realschule

(Stand:2.5.2017)
ALese-Rechtschreibschwäche(BASS14-01Nr.1)

1.Ablauf:

a)DieKlassenlehrergebenInformationenüberbereitsvorhandeneLRS-Gutachtenoder
durchgeführteMaßnahmenandieDeutschlehrerweiter.

b)DieDeutsch-undFörderlehrertestendieSchülerzuBeginnderKlasse5oderimBedarfsfall
auchinhöherenKlassen.
Material:
-MünsteranerRechtschreibtests,
- Schülertraum“:DiktatKlasse5
-KlassenarbeitenundDiktate
DabeierfolgteineAuswertungnachderabsolutenFehlerzahlundeinequalitativeAuswertung
nachdenFehlerschwerpunkten.
BesonderszuberücksichtigenisteinemöglicheDiskrepanzzwischenderBewertungvon
RechtschreibleistungenundinhaltlicherodersonstigerSprachleistungen.

c)DieDeutschlehrerinformierendieKlassenkonferenzüberSchülermitbesonderem
Förderbedarf.

d)DieNamenderSchülermitbesonderemFörderbedarfwerdenandieSchulleitungweitergeleitet.
DieseentscheidetüberdieTeilnahmeanentsprechendenFörderkursenundrichtetggf.einen
speziellenLRS-Förderkursein.
DieFörderkursebesteheni.d.R.aus6-10Schülern,imEinzelfallkönnenauchkleinereGruppen
gebildetwerden.

e)ElternundSchülerwerdenüberdieMaßnahmenineinemBriefinformiert.DerDeutschlehrer
unterrichtetdieElternggf.inEinzelgesprächenübereinenzusätzlichenaußerschulischen
Förderbedarf.DabeikannauchMaterialfürdieÜbungzuHauseempfohlenoderweitergegeben
werden.
BesondersimBereichderauditivenWahrnehmungsschwächeoderbeiKonzentrationsstörungen
könnteeinezusätzlicheaußerschulischeFörderungsinnvollsein.



f)SolltesicheinSchülerdieserFördermaßnahmeverweigernundtrotzwiederholterGespräche
nichtinderschulischenFördermaßnahmearbeiten,werdendieElternschriftlichinformiertund
derSchülerggf.vonderFördermaßnahmeausgeschlossen.DieTeilnahme/Nicht-Teilnahmewird
aufdemZeugnisvermerkt.

2.Bewertung:

InderStufe5und6kannderLehrerbeieinerschriftlichenArbeitoderÜbungzurBewertungder
RechtschreibleistungeineandereAufgabestellen,mehrZeiteinräumenodervonderBenotung
absehen.
DieRechtschreibleistungenwerdennichtindieBeurteilungderschriftlichenArbeitenundÜbungen
einbezogen(BASS14-01,4.1.).Dasbedeutetauch,dassFachbegriffemitRechtschreibfehlervon
derWertungausgenommensind.
SolltensichdieSchwierigkeiteninderKlasse7weiterzeigen,erhaltenSchülerinbesonders
begründetenAusnahmefällenbeidenKlassenarbeitenundTestsmehrZeitbeiBewertungder
Rechtschreibung.
SolltedieLRSbiszurKlasse10fortbestehen,kanneinNachteilsausgleichfürdieZentralePrüfung
Deutschbeantragtwerden(30MinutenmehrZeit).

BLegasthenie/Lese-Rechtschreibstörung(nachICD-10:F81.0,F81.1)

ImGegensatzzueinerLese-RechtschreibschwächehandeltessichbeiderLegastheniei.d.R.um
einemedizinisch-krankhafteTeilleistungs-Störung,z.T.genbedingt.
Wirempfehlen,zurDiagnoseundzurTherapieeinerLegasthenieentsprechendeÄrztederKinder-
undJugendpsychiatrieoderentsprechenderTherapeuten/Institutionenhinzuzuziehen.
EineFörderung/TherapieüberdieUnterstützungsmöglichkeitenderSchulehinausistinbesonders
gravierendenFälleneinerLegasthenieunbedingterforderlich.

IndiesenFällenkannauchabderKlasse7dieBewertungderRechtschreibleistungausgesetzt,bzw.
einNachteilsausgleichgewährtwerden.
DabeisolltendieRechtschreibleistungensukzessivestärkergewertetwerden,umauchdiese
SchüleraufdieZentralenPrüfungenvorzubereiten,beidenenderNachteilsausgleichauchnuraus
einerVerlängerungderZeitbesteht.

CFormendesNachteilsausgleiches(KommentarzumLRS-ErlassNRW)

DieaufgeführtenMaßnahmenwerdenindividuellaufdieentsprechendenSchülerabgestimmt.

1.AllgemeineMaßnahmen(LRS-ErlassPkt.2.1und2.5):
 Einrichtungeinesmotivierenden,individuellabgestimmtenLernklimas
 VermeidungvonangstauslösendenSituationenallerArt
 HilfenzumUmgangmitMisserfolgen

2.ErteilungvonNachteilsausgleichen(LRS-ErlassPkt.4.1):
 ZeitverlängerungbeiLeistungsbewertungen/Klassenarbeiten
 AndereAufgabenstellungbeiLeistungsbewertungen/Klassenarbeiten
 BenutzungvonComputern,anderenFormatenundÄhnlichem
 MündlichesAbfragenvonVokabeln
 DurchführungdieserNachteilsausgleichefüralleSchulfächer



3.ErteilungvonSchutzmaßnahmen(LRS-ErlassPkt.4.1bis4.4):
 KeineEinbeziehungderRechtschreibleistungbeiLeistungsbewertungen/Klassenarbeiten
 ZurückhaltendeGewichtungderRechtschreibleistungbeiZeugnisnotenimFachDeutsch
 BeiVersetzungen/AbschlüssensindLeistungenbeimLesenundSchreibennicht

ausschlaggebend
 BesondereSchwierigkeitenimRechtschreibensindkeinHinderungsgrundfürdie

Weiterempfehlung/Schulempfehlung
 DurchführungdieserSchutzmaßnahmenfüralleSchulfächer

DAdressen/AußerschulischeFörderung(LRS-ErlassPkt.2.6.)

TrotzintensiverschulischerFördermaßnahmenistesmöglich,dassSchülermiteinerLegasthenie
außerschulischeFörderungbenötigen.LautErlasskanndiesinsbesonderederFallseinbei
Auftretenvon

 psychischenBeeinträchtigungen,

 neurologischenAuffälligkeiten,

 sozialunangemessenenVerhaltenskompensationen.

FürdiemedizinischeAbklärungderDefiziteundVermittlunggeeigneterTherapiensindz.B.
KinderärzteAnsprechpartner,darüberhinausauch:

JobcenterRhein-Sieg(AngebotvonLerntherapeuten):
Anschrift:FrankfurterStr.84

53721Siegburg
Telefon:02241/3978-0(Kunden-Telefon)
Telefax:02241/9433-399
E-Mail: Jobcenter-Rhein-Sieg.Siegburg@jobcenter-ge.de

SozialpädiatrischesZentrumDerAsklepiosKlinikSanktAugustin:
Anschrift:Arnold-JanssenStr.29

53757SanktAugustin
Telefon:02241/249-22243978-0(Kunden-Telefon)
Telefax:02241/249-212
E-Mail: spz.sanktaugustin@asklepios.com

 SchulpsychologischerDienst
Anschrift:Mühlenstraße49

53721Siegburg
Telefon:02241– 132366
Telefax:02241– 133099
E-Mail: Schulpsychologischerdienst@Rhein-Sieg-Kreis.de

WiedereingliederungshilfezurFinanzierungderTherapienkanninbesondersgravierendenFällen
beantragtwerdenüberdasSozialamt/Jugendamt.AnträgewerdenandieBezirksregierunggestellt.


